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Willingen-Schwalefeld – Ein
rekordverdächtig langes Schie-
ßen, Erfolge für vorher unde-
korierte Schützen und am En-
de ein völlig überwältigtes Kö-
nigspaar:MarkMöller hat zum
Abschluss des Schwalefelder
Schützenfests die Königswür-
de errungen und regiert nun
ein Jahr lang zusammen mit
seiner Lebensgefährtin Saskia
SchrewedieSchützen.
Es war ein spontaner Ent-

schluss, auf denVogel zu schie-
ßen. Enge Freunde hatten die
Flügelabgeschossen,mitChris-
tianRummel ausOttlar kämpf-
te ein weiterer Kumpel um die
Königswürde.MarkMöller ent-
schloss sich, draufzuhalten.
Erst war noch sein BruderMat-
thias, König von 2015, mit im
Quartett der Aspiranten, eben-
so Frederic Küthe aus Rattlar.
Nach Matthias Möllers Aus-
scheiden war es ein Ortsteil-
Dreikampf, schließlich ein Du-
ell zwischen Christian Rum-
mel und Mark Möller. Bis mit
dem 35. Schuss der Vogel fiel,
der König jubelte und die Gra-
tulanten das neue Königspaar
belagerten. Mehr als zweiein-
halb Stunden waren seit den
erstenSchüssenvergangen.
Der 33-jährige Mark Möller

ist im Landmaschinenvertrieb
tätig. Mit seiner aus Bontkir-
chen stammendenKöniginhat
er einen gut sieben Monate al-
ten Sohn. Bekannt war er als
Hauptmann der „Schulterglat-
zen“: Mit diesem Namen be-
denken die Schwalefelder die
Kameraden, die bislang weder
Flügel noch Vogel abgeschos-
senhabenundnochkeineAus-
zeichnungen auf den Schul-
tern ihrerHemdentragen.
Es war der Tag dieser beson-

deren Kompanie, auch die Flü-
gel holten sie runter: Benjamin
Vogelholtenach127Schussden
ersten zu Boden. Während auf
den zweiten Flügel geschossen
wurde, hielt ein Regenschauer
an.Dichtgedrängt,dochgutge-
launt standen Schützen und
Gäste und Schirmen und Zel-
ten, nur die Big Band Batten-
berg musste sich zeitweise in
die Festhalle verlagern, sorgte
aber auch von dort für gute

Stimmung. 165 Schuss brauch-
te es, bis Nikolas Küthe aus
Rattlar den zweiten Flügel ab-
schoss, womit auch der Schau-
erendete.
Der Vogel fiel traditionsge-

mäßzurSüdböhmischenPolka
– das siebte Mal in Folge, hielt
Wilhelm Bärenfänger fest. In
derFesthalleübergabdasschei-
dende Königspaar Christopher
und Dana Leeser die Insignien
an seine Nachfolger, bevor sie

ausgiebiggefeiertwurden.
Vorsitzender Volker Leyhe

hatte eingangs noch speku-
liert, obalteHasen sichweitere
Orden verdienen wollen, oder
„Schulterglatzen“ erstmals
welche erringen. Am Ende ver-
lor die „Kompanie“ drei Mit-
glieder inklusive Hauptmann.
Er verlas auch die Grüße von
Pfarrerin Katrin Schröter, die
hervorhob, dass das Schützen-
fest ein Sinnbild für Gemein-

schaft sei: „Egal ob die Flügel
oder der gesamteVogel: Keiner
kann allein dafür sorgen, dass
sieherabfallen.“
WiedasganzeFest seidasein

Gemeinschaftswerk. Eine Sa-
che stellte Volker Leyhe noch
klar: Der neue König regiert
weiterhin ein Jahr. Erst danach
steht der Umbau der Festhalle
an, das nächste Schützenfest
wirdregulärgefeiert.

WILHELM FIGGE

Mark Möller ist Schützenkönig
Überwältigtes Königspaar nach rekordverdächtigem Schießen

Das neue Königspaar Mark Möller und Saskia Schrewe, flankiert von den Flügelschützen Nikolas Küthe und Benjamin Vogel
(rechts). FOTO: WILHELM FIGGE
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Bad Wildungen – Der alte Teil
desWildungerKurparkshatim

Sommer seinen ganz eigenen
Charme.Versteckt imWaldun-

ter hohen Kastanien finden
sich auch bei Temperaturen
jenseits der 30 Grad immer ge-
nug schattige Plätzchen, an de-
nen man etwas verschnaufen
und entspannen kann. Aber
nicht nur Entspannung kann
DeutschlandsgrößterKurpark,
wird er doch gerade im Som-
merregelmäßigvonKonzerten
aller möglichen Geschmacks-
richtungen belebt. Das reicht
von den regelmäßigen Konzer-
ten des Kurorchesters vor und
in der Wandelhalle bis hin zu
internationalenHighlightswie
demSamba-Festival.
Einen schönen Hintergrund

liefertederWildungerKurpark
auch für das Festival „Rock im
Park“. Dort waren die Schlan-
gen lang und hunderte Besu-
cher sammelten sich vor der
Konzertmuschel, in der die
Band „Mind2Mode“ gerade
noch ihre Instrumente aufbau-
te. Viele tankten noch an den
Getränke-, Wein- und Essens-
ständen etwas Energie für den
Abend. Bereitgestellt und orga-
nisiert wurde alles von Stefan
Martin, Inhaber des bei der
Konzertmuschel gelegenen
Mart-In, und dem Wildunger
Stadtmarketing. Und so be-
grüßten auch Dennis Kutsch-

ke, Leiter des Stadtmarketings,
und Martin gemeinsam die
Rockfans. Dann machten sie
den Weg frei für die Band, die
sogleich anfing, die Rockfans
mit den größtenHits von „U2“,
„Depeche Mode“ und den
„Simple Minds“ für sich einzu-
nehmen.
DieFanskamenvonnahund

fern, setzten sich zusammen
aus Kurgästen, eingefleischten
Rockern undWildunger Senio-
ren, die einfach die Atmosphä-
re genossen. Eine bunte Mi-
schung, inder sogar einigeKin-
der mittanzten, die zum
Schutz ihres Gehörs mit Oh-

renschützern ausgestattet wa-
ren. Auch auf der Terrasse und
indenRäumendesMart-Inent-
spanntensichMusikfans.
Dort wurde es zwischenzeit-

lich recht eng, denn die schwe-
re Luft machte nach der Pause
den Raum frei für einen Platz-
regen. Doch sobald der vorbei
war, zog es die Leute wieder
hinaus vor die Bühne. Und so
beendeten „Mind2Mode“ ihr
Konzert als vollen Erfolg, wäh-
rend die Gäste im Nachhinein
noch in die Wildunger Lokale
strömten, um dort den Abend
ausklingenzu lassen.

JAKOB BÜCHSENSCHÜTZ

Rock im Park bei Sonne und Regen gefeiert
„Mind2Mode“ lockt Fans, Kurgäste und Wildunger Bürger gleichermaßen in den Kurpark

Brachten rockigen Flair in den Wildunger Kurpark: (von links) Gitarrist Marc Klemme, Schlagzeuger Dustin Sander, Frontsänger
Steve Hempton und Keyboarder Simon Hayward präsentierten Songs von „U2“, „Depeche Mode“ und den „Simple Minds“
beim „Rock im Park“-Festival. FOTOS: JAKOB BÜCHSENSCHÜTZ

Edertal – Die Gemeinde Eder-
tal hat zu einem landwirt-
schaftlichen Informationsaus-
tausch ins Rathaus eingeladen.
Bürgermeister Frederik West-
meier begrüßte in diesemRah-

men zahlreiche Ortslandwirte
aus den Ortsteilen, eine kleine
Delegation der Verwaltung –
vertreten durch Bauamtsleiter
Alexander Paul, Bauhofsleiter
Sebastian Brindöpke und Kli-
maschutzmanager Philipp
Witte – sowie Frau Alexandra
Schotte vom Landesbetrieb
LandwirtschaftHessen (LLH).
Zum Auftakt der Veranstal-

tunghieltAlexandraSchotteei-
nen Impulsvortrag zur Bedeu-
tung, Pflege und nachhaltigen
Nutzung von Weg- und
Feldrändern. Sie betonte dabei
dieökologischeRolledieserBe-
reicheals Lebensraumfürzahl-
reiche Tier- und Pflanzenarten
und wies auf deren Bedeutung
für den Erosionsschutz sowie
die FörderungderBiodiversität
hin.
Nach einer kurzen Stärkung

ging es mit dem zweiten The-

menschwerpunkt des Abends
weiter:der Instandsetzungund
Pflege von Feldwegen im Eder-
tal.Dabeiwurdenvor allemdie
Sanierungder Fahrbahnen, die
Wiederherstellung von Was-
sergräben sowie generelle Pfle-
gemaßnahmen angesprochen.
Ziel sei es, die Infrastruktur
langfristig zu sichern und die
Bewirtschaftung der landwirt-
schaftlichen Flächen zu er-
leichtern und zugleich die Na-
herholungsmöglichkeiten der
Bürgerinnen und Bürger zu
verbessern.
Im Anschluss entwickelte

sichein lebendigerundoffener
Austausch zwischen den Land-
wirten und den Verwaltungs-
mitarbeitern. In konstruktiver
Atmosphäre wurden Ideen,
Herausforderungen und kon-
krete Anliegen besprochen.
BürgermeisterWestmeier zeig-

te sich erfreut über die rege Be-
teiligungunddie sachlicheDis-
kussion: „Solche Treffen schaf-
fenVerständnis,stärkendieZu-
sammenarbeit und helfen, Lö-
sungen gemeinsam zu
entwickeln.“
Die Gemeinde Edertal plant,

den Dialog mit der Landwirt-
schaft weiter zu intensivieren.
Künftig sollen regelmäßige Zu-
sammenkünfte im Jahrestur-
nus undbei Bedarf stattfinden,
um aktuelle Themen frühzei-
tig zu besprechen und die Zu-
sammenarbeit dauerhaft auf
ein solides Fundament zu stel-
len.

red

Gemeinde berät sich mit Landwirten
Verwaltung sucht gemeinsame Ansätze für nachhaltige Bewirtschaftung

Ein Schlepper mulcht einen Feldwegrand. Feldwege sind eines
von vielen Themen, über sich die Gemeinde mit Landwirten
regelmäßig austauschen möchte. FOTO: GEMEINDE/PR
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Waldeck – „Tempo 30“ gilt seit
einigerZeit vordemKindergar-
ten in Sachsenhausen und der
Grundschule inHöringhausen.
Dieses Tempolimit könnte
künftig an beiden Standorten
ausgeweitet werden. Auf An-
trag der Grünen beauftragte
die Stadtverordnetenver-
sammlung einstimmig den
Magistrat und die Verwaltung
der Stadt Waldeck, alle dafür
notwendigen Schritte einzulei-
ten.
„Die Sicherheit unserer Kin-

der und Bürger im Straßenver-
kehr hat oberste Priorität“,
heißt es in dem Antrag der
Fraktion Bündnis 90/Die Grü-
nen. Im Bereich des Kindergar-
tens sowie derGrundschule sei
das Verkehrsaufkommen in-
klusive des Schwerlastver-
kehrs hoch. „Trotz bereits be-
stehender Regelungen er-
scheintderbestehendeBereich
der Tempo-30-Zone unzurei-
chend“, finden daher die Grü-
nen. UmUnfälle zu vermeiden
unddie Sicherheit zu erhöhen,
fordern sie eine Ausweitung
desTempolimits.
„Der Antrag wurde schon

häufig in beiden Ortsbeiräten
behandelt – die wollen das“,
stellte Peter Trietsch (Grüne)
klar. „Wir sehen da wirklich
Handlungsbedarf.“
In Sachsenhausen soll mit

der Umgestaltung des Markt-
platzes demnächst ein neues
Zentrum geschaffen werden,
das erhöhe auch das Gefahren-
potential auf der Ortsdurch-
fahrt. Trietsch schlug eine Ver-
längerung der Tempo-30-Zone
auf der B 485 über den Markt-
platz bis zur Fußgängerampel

am Friedhof vor. Für Fußgän-
ger und Radfahrer im Stadtteil
Höringhausen – vor allem auf
demWegzurGrundschuleund
zum Dorfladen – könnte eine
Ausweitung der Tempo-30-Zo-
ne abder Schule den täglich re-
gegenutztenWeginderHaupt-

straßebis zumFahrradladensi-
cherermachen.
Zustimmung kam von der

FWG. „Wir freuen uns auch,
dass wir einen Bürgermeister
haben, der bei Verkehrsangele-
genheiten ein Fachmann ist
und bereits signalisiert hat,

dassdieserAntragErfolghaben
könnte“, merkte Martin Ger-
mannan.
Pessimistischer zeigte sich

Klaus Schmal (CDU). „Ich sehe
wenig Chancen, das durchzu-
bringen. Wir haben schon
zweimal einen Antrag ge-

stellt“, sagte der Sachsenhäu-
ser Ortsvorsteher rückbli-
ckend. Dennoch unterstützte
dieUniondenVorstoßderGrü-
nen.„Tempo30istnicht immer
die Lösung für alles“, gab CDU-
Fraktionsvorsitzender Michael
Keller zu bedenken. Aber in

den genannten Bereichen „se-
henwir es als richtig an, das zu
probieren“.
Martin Merhof (FDP) ergänz-

te, dass die Ortsdurchfahrt von
Sachsenhausen als Umlei-
tungsstrecke für den gesamten
Landkreis genutzt werde und
stark vom Schwerlastverkehr
frequentiert sei. An einer Eng-
stelle sei der vorhandene Bür-
gersteig aber gerademal einen
Meter breit und biete Passan-
ten wenig Schutz vor fließen-
demVerkehr. Aus diesenGrün-
denhätte dieVerkehrsbehörde
schon längst aus eigener Initia-
tive eine Ausweitung des Tem-
polimits in Angriff nehmen
müssen,meintderLiberale.
Auch die SPD unterstützte

den Antrag der Grünen. Spre-
cher Latif Hamamiyeh-Al
Homssi beantragte für Höring-
hausen jedoch, den Beschluss
des Ortsbeirats zu überneh-
men, der eine Erweiterung des
Tempolimits über die Kreu-
zung Alrafter Straße hinaus
vorsieht – und zwar zur beste-
henden Tempo-30-Zone bis
zum Autohaus/Einmündung
Sonnenweg. Das wurde ein-
stimmigauchsobeschlossen.

CORNELIA HÖHNE

Mehr Tempo 30 in Waldeck gefordert
Stadtparlament beschließt Geschwindigkeitsänderung zum Wohl der Anwohner

Tempo drosseln: Vor dem Kindergarten in Sachsenhausen gilt auf einem kurzen Abschnitt unter der Woche eine Tempo-30-
Zone. Diese möchten die Stadtverordneten in der stark befahrenen Ortsdurchfahrt gern bis zur Fußgängerampel am Friedhof
verlängern. FOTOS: CORNELIA HÖHNE

Korbach – Mit einer Spende
von 1000 Euro fördert die Spar-
kasse Waldeck-Frankenberg
zwei kulturelle Highlights auf
der Freilichtbühne Korbach:
Am 28. August gastiert die
Hamburger Travestiekünstle-
rin Sarah Barelly mit ihrer Co-
medy-Night – am 27. August
lädt die Rock-AG der Alten Lan-
desschule zu einem Benefiz-
konzert zugunsten der Kinder-
krebshilfe Waldeck-Franken-
bergein.
„WirwolltendasKulturange-

botgezielterweiternundetwas
NeuesnachKorbachholen“,er-
klärte Andreas Ledebuhr, zwei-
ter Vorsitzender der Freilicht-
bühne Korbach. „Mit Sarah Ba-
relly habenwir es geschafft, ei-
ne erfahrene Künstlerin, die
das Publikummit Live-Gesang,
Kabarett und Comedy begeis-
tern wird, zu gewinnen.“ Auch
für die Rock-AG ist es eine Pre-
miere: Zum 40-jährigen Beste-
hen der Schulband möchte sie
erstmals auf einer richtig gro-
ßen Bühne auftreten. „Die An-
frage der ALS war für uns ein
Glücksgriff. So haben wir zwei
Highlights direkt nacheinan-
der“, erklärteLedebuhr.
Dank der Unterstützung der

Sparkasse wird dieses Kultur-
Doppel möglich. „Wir wollen
die Kultur in Korbach stärken
und dazu beitragen, dass es
hier nochmehr kulturelle Ver-
anstaltungen gibt“, betont
Sparkassen-Vorstand Jürgen

Trumpp.
Auch Yannick Dommer-

muth-Krüger, Vorsitzender der
Freilichtbühne, hebt die be-
wusste Terminwahl hervor:
„WirhabenbewussteinenZeit-
raum ausgewählt, in dem in

Korbach wenig kulturell gebo-
tenwird.“
Als besonderes Extra verlost

die Sparkasse auf Instagram
(@spk_wa_fkb) jeweils drei Ti-
cketsproVeranstaltung.

JULIUS KÖHLER

Sparkasse fördert Kultur-Doppelpack
Travestie-Comedy und Schulband der ALS auf der Korbacher Freilichtbühne

Die Sparkasse Waldeck-Frankenberg übergibt ihre Spende an die Freilichtbühne Korbach. Von
links: Jürgen Trumpp, Yannick Dommermuth-Krüger und Andreas Ledebuhr. FOTO: KÖHLER
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Die Sommer hierzulande wer-
den tendenziell immer heißer
und trockener.Was Sonnenan-
beter freut, kann in den eige-
nen vier Wänden schnell zur
Belastung werden. Überhitzte
InnenräumekönnendasWohl-
befinden beeinträchtigen und
den erholsamen Schlaf stören.
Ventilatoren bringen nur we-
nig Entlastung, Klimaanlagen
verursachen hohe Energiever-
bräuche. Was viele nicht wis-
sen: Die Wärmedämmung an
der Fassade, die im Winter die
Heizwärme besser im Haus
hält, trägt auch an heißen Ta-
gen zu einem ausgeglichenen
Raumklima bei und ist somit
eine nachhaltige Maßnahme
gegendenHitzestau.

Sommerhitze
aussperren

Klamme Räume im Winter
trotz voll aufgedrehter Hei-
zung und permanente stickige
Verhältnisse an heißen Tagen
sind deutliche Hinweise dafür,
dassman die energetische Effi-
zienz des Zuhauses unter die
Lupe nehmen sollte. Häufig
liegt die Ursache in einer man-
gelhaftenoder fehlendenDäm-
mung. So kann imWinter teu-
re Heizenergie nach draußen
entweichen, während in der
warmen Jahreszeit die Hitze
ungehindert ins Gebäude ein-

dringen kann. „Eine gut ge-
dämmte Fassade spart bares
Geld, trägt zum Klimaschutz
bei und sorgt zu jeder Jahres-
zeit für einangenehmesRaum-
klima“, erklärt Serena Klein,
Sprecherin der Geschäftsfüh-
rung beim Industrieverband
Hartschaum (IVH). Zudem sind
die warmen Monate der pas-

sende Zeitpunkt, um Moderni-
sierungen umzusetzen. Ener-
gieberater und erfahrene Fach-
handwerker vor Ort sind dafür
die richtigen Ansprechpartner
für eine individuelle Planung.
SerenaKlein: „Wer indenSom-
mermonaten die energetische
Qualität desHauses verbessert,
profitiert im kommenden

Winterbereits vonniedrigeren
Heizkosten.“EineeffektiveFas-
sadendämmung empfiehlt
sich zudem vor weiteren Mo-
dernisierungen wie dem Um-
stiegaufeineWärmepumpe.

Passendes
Dämmmaterial finden

Eine große Rolle spielt die
Wahl des geeigneten Dämm-
materials. Bewährte Lösungen
wie EPS, auch bekannt unter
dem Markenbegriff Styropor,
überzeugen durch hohe
Dämmwerte, lange Haltbar-
keit und eine einfache Verar-
beitung – Vorteile, die beson-
ders bei Sanierungen zählen.
EinwichtigerAspekt ist zudem
die Nachhaltigkeit: Nach Jahr-
zehnten im Einsatz kann das
Material recyceltwerden.
Weitere Informationen rund

um die Themen Dämmung
undnachhaltigesBauenfinden
sich etwa unter www.ivh.de.
Gutzuwissen:Eigenheimbesit-
zer profitieren weiterhin von
staatlichen Zuschüssen, bei-
spielsweise aus der Bundesför-
derung für effiziente Gebäude.
Auch hier hat der IVHmehr In-
formationen in einer Broschü-
re unter: https://www.ivh.de/
foerdermittel-fuer-energieeffi-
zientes-bauen-und-sanieren-
ueberblick-kompakt-und-
verstaendlich/ djd

Raus aus der Hitzefalle
Wärmedämmung verbessert das Raumklima

Die Dämmung der Fassade hilft, Energiekosten zu sparen.
DJD/IVH/GETTY IMAGES/YUNAVA1

Ein gesundes Zuhause – das
wünscht sich fast jeder. Doch
wer ökologisch bauen oder re-
novierenmöchte, fragtsichoft:
Ist das nicht teuer und kompli-
ziert? Die gute Nachricht: Mit
cleveren Lösungen, die Nach-
haltigkeit, Wohnkomfort und
DIY-Charme vereinen, geht es
auch anders. Lehm, einer der
ältesten Baustoffe derWelt, er-
lebt dadurch ein echtes Come-
back und ist jetzt sogar für
Heimwerker leichtzuverarbei-
ten. Früher war das Arbeiten
mit Lehm mühsam und den

Profis vorbehalten.Dochheute
kann man sich wohngesunde
Wände auch ganz einfach
selbst einbauen. Möglich ma-
chen das vorgefertigte Lehm-
Trockenbauplatten, wie sie et-
wa der Hersteller naturbo an-
bietet. Diese Platten bestehen
aus natürlichen Materialien,
sind schadstofffrei und sorgen
für ein spürbar besseres Raum-
klima.Besonders inWohn-und
Schlafzimmern oder im Kin-
derzimmer machen sie einen
Unterschied: Lehm reguliert
auf natürliche Weise die Luft-

feuchtigkeit, absorbiert effizi-
ent Geruchsstoffe, puffert
Schadstoffe und wirkt schall-
dämmend.
Wer Lehm bislang aus dem

traditionellenHandwerkkann-
te, denkt an Putzkelle, viel Zeit
und Erfahrung. Doch dasmuss
nicht sein: Lehm-Trockenbau-
platten lassen sich wie klassi-
sche Trockenbauelemente
montieren – sägen, schrauben,
verspachteln. Für die Stoßkan-
ten ist etwas Feinarbeit mit
Lehmputz nötig, aber das Sys-
tem ist deutlich einfacher als

herkömmliche Putztechniken
und auch sonst erforderliche
Trocknungszeitenentfallen. So
entstehen im Handumdrehen
wohngesunde Wände, die das
Raumklima spürbar verbes-
sern. Weitere Infos gibt es un-
terwww.naturbo.de/videos djd

Lehm neu entdecken
Wohngesunde Inneneinrichtung mit Trockenbau

Diemelsee-Vasbeck –Mit3500
Euro unterstützt die Sparkas-
senstiftung Waldeck-Franken-
berg denBetrieb desVasbecker
Freibades. Der Vorsitzende des
Fördervereins Martin Brücher
nahm den symbolischen Spen-
denscheck erfreut am Becken-
randentgegen.
Die Spende wandert in die

Photovoltaikanlage des Freiba-
des. Pro Stunde verbraucheder
Betrieb des Freibades mit 28
Grad Wassertemperatur drei
bis vier Kilowattstunden, so
Brücher. Die Sonnenkollekto-
ren mit 21 Kilowatt Peak und
der 25KW-Speicher versorgten
das Freibad bis in den frühen
Nachmittag hinein mit eige-
nem Strom – auch wenn die

Sonnenicht scheine.
Brücherdankte fürdieweite-

re Zuwendung, die Vorstands-

vorsitzender Jürgen Trumpp
und Vanessa Trautmann aus
demVorstandsstab übergaben.

Dank der finanziellen Spritzen
seien der Badebetrieb und die
fortlaufenden Investitionen

erst möglich. Inzwischen habe
die Stiftung 10.000 Euro an das
Vasbecker Freibad fließen las-

sen.
SparkassenvertreterTrumpp

freute sich vor Ort darüber,
dass das Freibad möglichst vie-
len Schwimmanfängern zur
Verfügungstehe.
Der Förderverein des Freiba-

des existiert seit 2003 und hat
1080 Mitglieder. Alle Arbeiten,
Verbesserungen und Verschö-
nerungen werden vonseiten
desVereins inEigenleistunger-
bracht.
Zur Ausstattung gehören un-

ter anderem ein 15 mal 25 Me-
ter großes Schwimmerbecken,
ein Badebecken mit 17,5 Qua-
dratmetern Grundfläche, eine
Edelstahlrutsche, ein Sprung-
brettundvierStartblöcke.

den

Betriebskosten runter, Badespaß rauf
Freibad Vasbeck erhält 3500-Euro-Spende von Sparkassenstiftung Waldeck-Frankenberg

Spendenübergabe: Ramona Heyner, Jürgen Trumpp, Vanessa Trautmann und Martin Brücher (von links) . FOTO: SCHMIDT

34477 Twistetal-Berndorf · Tel.: 05631 5019057
Mobil: 0172 9850178 · www.grebe-bedachung.de

Inhaber Timo Kraft

Dach- und Fassaden-
arbeiten aller Art

Klempnerarbeiten
PV-Anlagen

34471 Volkmarsen-Lütersheim
Dorfstraße 21
Tel. 05693 991058
Fax 05693 991059
Mobil 0172 5320636
tischlermeister.michel@t-online.de

Herstellung und Montage von:
Parkett verlegen und schleifen
Möbel
Treppen
Fenster- u. Haustüren
Innenausbau

Landesstraße 20 · 35104 Lichtenfels
Tel.: 0 64 54 / 8 86 · Mobil: 01 71 / 6 73 56 61
Fax: 0 64 54 / 91 19 87 · Email: Containerservice-boetzel@t-online.de

Bötzel
Günter Bötzel

Geschäftsführer

G
m

bH

Unser

Service
• Container von 1- 40 m³

diverse Ausführungen
• Industriemüllentsorgung
• Abfallentsorgung u.

Verwertung
• Containervermietung für

Gewerblich und Privat
• Entrümpelung
• Altmetalle

Containerservice Bötzel GmbH

Containerservice

34519 Diemelsee www.p i s to r ius - fens te r .de
Tel. 02993 / 9640-0 in fo@pi s to r ius - fens te r .de

Ihr Partner für:
· Türen · Fenster
· Wintergärten
· Fassaden
· Insektenschutz
· Brandschutzelemente

· Ihre neue Terrassen-
überdachung

Seit 2004 Ihr Partner mit Profil

Jetzt
am Lager:

Dachlatte/Konstrukti
ons-

vollholz 40/60 mm

gehobelt in 5 Meter

Großer Lagerbestand +Ausstellung

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo - Fr 8:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr,
ab Anfang März bis Ende November, Sa 8:00 - 12:00 Uhr

TRAPEZPROFILE 1. & 2. WAHL ▪ LICHTPLATTEN

SANDWICHELEMENTE ▪ METALLDACHPFANNEN

ALUWELLE ▪ DOPPELSTEGPLATTEN ▪ ALU DIBOND

KANTTEILE AUF MASS ▪ BEFESTIGUNGSMATERIAL

Tel: 02943 / 871 94 90
Fax: 02943 / 871 94 929
Mail: schumacher@profilvertrieb.de
Web: www.profilvertrieb.de

Geschäftsführer: Ingo Albrecht

Overhagener Weg 22
(Gewerbegebiet Erwitte Nord)
59597 Erwitte

Bauen &Wohnen
Planung – Beratung – Ausführung

AnzeigenSpezial

Fotos: Panthermedia



 KINO STUDIO Willingen
Drachenzähmen leicht ge-
macht: So 14 h
F 1: Sa, So u. Mo 19.30 h
JurassicWorld - DieWiederge-
burt: 2D: So, Mo u. Mi 16.30 h /
3D: Tägl. außer Di 19.30 h
Die Schlümpfe: Tägl. außer Di
16 h, So auch 14 h
Der Pinguin meines Lebens: Sa
16.30 h, Mi 19.30 h

 CINE K KINO Korbach
Grand Prix of Europe: 3D: Tägl.
17 h / 2D: Tägl. 15 h, Sa u. So
auch 13 h
JurassicWorld - DieWiederge-
burt: 3D: Sa u. So 19.30 h, mo
19.15 h, Di u. Mi 19 h / 2D: Sa
u. So 15 u. 16.45 h, Sa auch 22
h, Mo 15 u. 17 h, Di 17.15 h, Mi
16.45 h
Superman: 3D: Sa u. Di 19 h /
2D: So u. Mi 19.15, Mo 19.30 h
The Fantastic Four - First
Steps: 3D: Tägl. 19.30 h, Sa
auch 21.45 h / 2D: Sa, So, Di u.
Mi 17 h, Mo 16.45 h
28 Years later: Sa 22.30 h
Die nackte Kanone:Mi 19.45 h
Die Schlümpfe: Sa u. So 13, 15
u. 17.45 h, Mo 15 u. 17.45 h, Di
15 u. 17 h, Mi 15 u. 17.15 h
Drachenzähmen leicht ge-
macht: Sa, So, Mo u. Mi 17.15
h, Di 17 h
Elio: Sa u. So 13 u. 15.15 h, Di
u. Mi 15 h
F1: Sa u. So 19.30 h
Final Destination - Bloodlines:
Sa 22.30 h
Heidi - Die Legende vom
Luchs: Tägl. 15 h, Sa u. So auch
13 h
Ich weiß, was du letzten Som-
mer getan hast: Sa 19.45 u.
22 h, So, Mo u. Mi 19.45 h, Di
19.30 h
Jujutsu Kaisen - Hidden Inven-
tory / Premature Death: Di 20
h
Lilo & Stitch: Sa u. So 13 h, Mo
bis Mi 15 h
Sneak Preview:Mo 19.45 h

KINO-TIPP

20%20%
auf absolut alles

18 Jahre
Aktionswoche vom 28. Juli bis 2. August 2025

Varnhagenstr. 4
34454 Bad Arolsen

Tel. 05691/6238504

50
Sommer-Aus-Verkauf
alle Sommertextilien ab sofort

%%%
bis

REDUZIERT
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Korbach – Die beruflichen Sta-
tionen, die im Lebenslauf von
MaikSchäferstehen,atmendie
weiteWelt: Nord-Jemen, Ägyp-
ten, Kuwait, Dschibuti, Kroati-
en. Seit 1. Mai gibt es beim ge-
bürtigen Korbacher aber einen
neuen Eintrag: Korbach. Schä-
fer leitet seitdem die Jugend-
herberge seines Geburtsortes,
im Verbund mit der Einrich-
tung in Schwalefeld. Im Ge-
päckhaterallerhandErfahrun-
genausdrei JahrzehntenHotel-
lerie auf Sterne-Niveau. In der
Hansestadt aber lernt er aber
gerade, dass die einfachenDin-
gezufriedenermachen.
„Jugendherberge? Nee“, war

seine erste Reaktion, als Schä-
fer im vergangenen Jahr von
der Möglichkeit erfuhr, in der
Korbacher Jugendherberge
Herbergsvater zu werden. Der
56-jährige Hotelfachmann war
2018 nach beruflichen Statio-
nen in der halbenWelt wieder
in seine Geburtsstadt zurück-
gekehrt und suchte hier nach
einer Herausforderung. Aber
eine Jugendherberge nach all
den Stationen? Unter seinem
Niveau. Zu langweilig. Und:
„Die größte Sorge hatte ich vor
Kindern“, erinnert er sich. In-
zwischen weiß er: „Das ist die
größte Freude, weil die Kinder
einemein sounglaublich ehrli-
chesFeedbackgeben.“

„Gäste„beginnen
hier, zustrahlen“

Seit zweieinhalb Monaten
„rühre und koche ich hier,
wenn es seinmuss, räume den
Müll weg und packe mit mei-
nen Händen an“, erläutert er
den Unterschied zur Arbeit als
Direktor mit eng getakteten
Meetings, Zahlendruck und
Marketingkorsett.Statt150um-
fasstseinTeamnun15Mitarbei-
termit flacherHierarchie. „We-
niger Druck,mehr Spaß,mehr
Planbarkeit“ stehen hier auf
derHaben-Seite.
„Ich habe Erfahrungen für

zwei Leben. Aber das hier hätte
ich eigentlich schon vor 20 Jah-
renmachen sollen“, ist Schäfer
begeistert. Mitweniger Einsatz
könne ein Team in Jugendher-
bergenmehr erreichen. Und er
hat gemerkt: „Ich erinnere
mich ja selbst noch an die Aus-
flüge in die Jugendherberge.
Die Kinder und Jugendlichen
entwickeln sich hier unglaub-
lich schnell. Sie beginnen hier,
zu strahlen“, sagt er – und
strahltselbstüberbeideOhren.
Durch seine Familie hatte

Schäfer schon von Kindesbei-
nen an Kontakt zur Gastrono-
mie. Sein Vater wollte eigent-
lich verhindern, dass der junge
Maik ebenfalls in diesem Be-
reich arbeiten will – aber auch
per Hand ausgewischte Bio-
Tonnen mit „Nassmüll“ oder
endlos erscheinende Flure, die
er saugen musste, brachten
Maik Schäfer nicht von seiner
Entscheidung ab. Nach dem
Abitur an der Uplandschule in
Willingen und einem Prakti-
kumimSauerlandsternfander
über eine Zeitungsanzeige das
„Sheraton“ in München. „Das
war ein top Laden“, erinnert
sichSchäfer.

Leben inKuwait
fasziniert

Mit demAbschluss als Hotel-
fachmann inderTascheginges
dann 1998 in die weite Welt:
„Nord-Jemen musste ich erst-
malaufderKartesuchen“,erin-
nert er sich schmunzelnd. Als
er in dem Fünf-Sterne-Hotel in
der Hauptstadt ankam, dachte
er „Ich dreh’ um. Jeder Mann
hatte einen Rundsäbel und

Waffen bei sich. Am Hotelein-
ganggabes einen riesigenCon-
tainer, in dem alle Waffen vor
dem Betreten abgegeben wer-
denmussten.“NacheinemJahr
folgte das Kontrastprogramm
aufGranCanariaalsstellvertre-
tenderDirektor.Über einHotel
in Ägypten, wo er „die beste
Zeitmit einemtollenTeam“er-
lebte und ein italienisches Re-
staurant aufbaute, kam er ans
„Radisson“ inKuwait.
Das Lebendort fasziniert ihn

bis heute: „Die eigene Bevölke-
rung ist da in der Minderheit.“
Nur ein Drittel der Einwohner
hat einen kuwaitischen Pass.
Inder, Ägypter und Banglade-
scher sind in der Mehrheit.
Trotzdem funktioniere das Zu-
sammenlebendort sehrgut, ist
Schäfer beeindruckt. Krimina-
lität gebe es so gut wie nicht.
„Du kannst dort deinen Geld-
beutel auf demAuto liegen las-
sen. Nach zwei Wochen ist er
immernochda.“
Ein Unfall, frühmorgens, bei

170 km/h auf dem Motorrad,
brachte ihnfastumsLeben.Mit
Mühe und Not schaffte er den
Flug nach Deutschland zurück

underholtesichlangsambeiei-
ner Reha. „Ich war fast tot“, er-
innerter sich.
Ein Wendepunkt in seinem

Lebenwar die Direktorenstelle
in El Quseir in Ägypten. Dort
waren alle sehr freundlich im
Umgang miteinander. Bei ei-
nem Spaziergang fiel Schäfer
auf: „Die Kinder spielen hier
mit einer Tunfischdose. Das
war alles, was sie als Spielzeug
besaßen. Das hat was mit mir
gemacht.“ Schäfer baute eine
Schulemit auf, band die Bevöl-
kerung in die Arbeit im Hotel-
resort ein. Während des Ra-
madans spendeten Gäste und
Hotelbetreiber Essen für die
Abendstunden.

„HälftemeinesLebens
war ichAusländer“

„Ich war die Hälfte meines
LebensAusländer“,blicktSchä-
fer zurück. Seit er vor sieben
Jahren zurück in seineHeimat-
stadt zurückgekehrt ist, hat er
hier verschiedene berufliche
Stationen ausprobiert. Kurz-
fristig war er imWillinger Sau-
erlandstern,machtesichalsBe-
raterfürHotellerieselbständig,

experimentierte aus familiä-
renGründenalsAnbieter einer
Kältetherapie. Durch die Ju-
gendherberge hat er zu seiner
ursprünglichen Passion zu-
rückgefunden. „Hier brauche
ich mich nicht verkleiden“,
freut er sich über die legereren
Umgangsformen.
Mit kleinen Veränderungen

versuchen er und sein Team,
die Jugendherberge jeden Tag
ein wenig besser zu machen:
bunte Liegestühle vor der Tür,
Feintuning am Bolognese-Re-
zept und Anpassungen beim
Buchungsprogramm sind klei-
ne Beispiele. Die Zusammenar-
beit mit der Stadtverwaltung,
die InhaberindesGebäudes ist,
sei „top“, freut sichSchäfer.
Klassenfahrten sind das

Hauptgeschäft in seinem neu-
en Job.Aberauch Individualrei-

sen oder Urlaubemit der Fami-
lie und die draus resultieren-
den Bedürfnisse beschäftigen
ihn. 128 Betten und vier Grup-
penräume bietet die Jugend-
herberge seit dem großen Um-
bau vor mehr als zehn Jahren.
Die Standards sind ebenso ge-
stiegen wie die Ansprüche der
Gäste. Was geblieben ist: Wer
übernachten möchte, muss
Mitglied beim Jugendherbergs-
werksein.
Was Schäfer aktuell um-

treibt–auchimmerwiedermal
nachts: „Wie können wir Kor-
bachweiter voranbringen? Ha-
be ich noch etwas übersehen?“
DenndasThema„Gold“alsVer-
marktungsidee sei „zu lang-
weilig“ und nicht greifbar.
„Wir haben unsere Geschichte
und eine gepflegte Altstadt.
Sonst aber nicht so viel“, findet
Schäfer. „Die Leutewollenaber
etwas erleben“, weiß er. Er will
dranbleibenunddenneuesten
Eintrag in seinem Lebenslauf
zu einer Geschichte machen.
Zu seiner. Und zu einer erfolg-
reichen.

DENNIS SCHMIDT

„Habe Erfahrungen für zwei Leben“
Maik Schäfer sattelt von Fünf-Sterne-Direktor auf Herbergsvater um

Einzelzimmer sind auch in Jugendherbergen keine Seltenheit mehr. Das Flair der alten Zeiten
gibt es längst nicht mehr, findet Maik Schäfer, der die Jugendherbergen in Korbach und Schwa-
lefeld leitet. FOTO: DENNIS SCHMIDT

„Tag der offenen Tür“
in Jugendherberge
Von12bis18Uhröffnetam
Samstag,9.August,dieKor-
bacher Jugendherberge ihre
Türen.Zu jedervollenStunde
gibtesHausführungen.Ge-
grilltes,Würstchen,Eisund
GetränkestehenfüralleGäste
zurVerfügung.Angebotewie
Tauziehensorgenzudemfür
diedazugehörigePortion
Spaß.DieVeranstaltungfin-
det rundumdieJugendher-
berge inderEnserStraße in
Korbachstatt. den
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Ein Meilenstein für Willingen
ist erreicht: Nach nur 15 Mona-
ten Bauzeit öffnet das Moun-
tain View Hotel am ersten Au-
gustwochenende feierlich sei-
ne Türen. Auf dem früheren
Bahnhofsgelände an der Brilo-
ner Straße 53 ist ein modernes
4-Sterne-Haus entstanden, das
mit naturnahemDesign, hoch-
wertigenMaterialienundinno-
vativem Konzept Maßstäbe
setzt.DasTeamumHotelmana-
gerin Stefanie Küttner freut
sich,endlichGastgeberzusein,
und lädt herzlich zu einem Er-
öffnungswochenende voller
Erlebnisseein.

Designtrifft
aufNatur

Mit klarer Formensprache,
warmen Farben, natürlichen
Materialien und liebevoll aus-
gewählten Details schafft das
Mountain View Hotel eine mo-
derneHotelkulturmit alpinem
Flair.Die Innenarchitektur lebt
von stilvoller Schlichtheit,
hochwertigen Stoffen, atmo-
sphärischem Licht und regio-
nal inspirierten Elementen.
Das lenkt denBlick auf dasWe-
sentliche: die umliegende Na-

tur und den beeindruckenden
Ettelsberg.
Die Willinger Brauhausge-

sellschaft investierte rund 16
Millionen Euro in das neue
Hausmit100Zimmernund200
Betten. Es schließt eine wichti-
ge Lücke im gehobenen Unter-
kunftsangebot des Ferienorts
und bringt neue Impulse für
Tourismus,FreizeitundGastro-
nomie inderRegion.
Geschäftsführer Gert Göbel

betont: „DasMountainView ist

nicht nur ein Hotel, sondern
auch ein Ort der Begegnung.
Wir laden alle Upländer und
Sauerländer ein, unser Haus
kennenzulernen und sich will-
kommenzufühlen.“
Das öffentliche Restaurant

steht Gästen und Einheimi-
schen offen: ob beim täglichen
Frühstücksbuffet oder Speisen
à la carte von12bis 20Uhr – auf
der großzügig gestalteten Ter-
rasse mit Panoramablick lässt
sichmoderne, regionaleKüche

in entspannterAtmosphäre ge-
nießen.
Neben Urlaubsgästen ist das

Hotel auch für Tagungs- und
Firmengruppen attraktiv. Mo-
derne Veranstaltungsräume
mit hochwertigem Equip-
ment, professioneller Betreu-
ung und herrlicher Aussicht
schaffen den idealen Rahmen
für Seminare, Workshops und
Events.
Die Hotelbetreiber holen ein

besonderes Highlight nach
Willingen: die neue Sandbox
VR.Der international erfolgrei-
che Anbieter für Virtual-Reali-
ty-Erlebnisse bietet interaktive
Abenteuer wie „Squid Game“,

„Star Trek“ oder familien-
freundliche Piratenerlebnisse.
Diese moderne Freizeitwelt er-
gänzt das touristische Angebot
perfekt und ist gerade bei
schlechtem Wetter ein Höhe-
punkt für Familien, Gruppen
undErlebnishungrige.

Programmvon
FreitagbisSonntag

ZuroffiziellenEröffnungdes
MountainViewHotels sindalle
Einheimischen herzlich einge-
laden, das neue Haus kennen-
zulernen und mit den Gastge-
bern zu feiern. Vom1. bis 3. Au-
gust erwartet die Besucherin-
nen und Besucher ein buntes
Programm mit Musik, Kulina-
rik, Hausführungen, Kinderak-
tionen und virtuellenAbenteu-
ern.

Freitag,1.August–ab15Uhr:
Live-Musikmit FrankWinkler;
Verkaufsstände mit Grill, Kaf-
fee und Kuchen sowie kühlen

Getränken; Hotelführungen
undSandboxVRGaming.

Samstag, 2. August – ab 11
Uhr: Eröffnung mit Segen
durch Pfarrerin; Kinderpro-
gramm mit SILLA (Kinder-
schminken und Spiele); Musik
mitFrankWinklerundDJTille;
Eiswagen„Omamas“,Grill,Kaf-
fee und Kuchen, Getränke an
den Verkaufsständen; Hotel-
führungenundSandboxVR.

Sonntag, 3. August – ab 11
Uhr: FrühschoppenmitMusik-
verein Bontkirchen; Kinder-
programm mit SILLA; Eiswa-
gen „Omamas“, Grill, Kaffee
undKuchensowieGetränkean
den Verkaufsständen; Hotel-
führungenundSandboxVR.
Willingen hat ein neues Aus-

hängeschild. Wer das Moun-
tain View Hotel erleben möch-
te, ist zur Eröffnung herzlich
willkommen. r

mountainview
-willingen.de

Mountain View lädt zur Eröffnung ein
Touristischer Meilenstein nach 15 Monaten fertiggestellt – Führungen und VR-Erlebnisse

Steht den Gästen offen: das Mountain View Hotel. FOTO: MOUNTAIN VIEW HOTEL WILLINGEN

Frankenberg – Gerhard Geitz
hat die Hans-Böckler-Medaille
erhalten, heißt es in einer Mit-
teilung des DGB Nordhessen.
Geitz war bis 2024 viele Jahre
VorsitzenderdesDGB-Kreisver-
bandes Waldeck-Frankenberg.
StellvertretendfürdenBezirks-
vorstand des DGB Hessen-Thü-
ringen überreichte die Regi-
onsgeschäftsführerin des DGB
Nordhessen, Jenny Huschke,
die Medaille in Frankenberg.
„Mit Gerhard Geitz ehren wir
einen engagierten Kollegen
und aufrechten Gewerkschaf-
ter. Sich über lange Jahre für
Kolleginnen und Kollegen im
Betrieb und darüber hinaus in
der Zivilgesellschaft für unsere
Werte einzusetzen, braucht Kraft,MutundHerz.Aufdiesen Spielfeldern nicht locker zu lassen und gegen vielfältige Hürden und Widerstände ge-

werkschaftliche Interessen zu
vertreten, war Gerhard Geitz
ein Anliegen. Er gab dem DGB
vor Ort auf Veranstaltungen
wie dem1.Mai oder dem jährli-
chen Neujahrsempfang aber
auch auf Kundgebungen und
Demonstrationen gegen Frem-
denfeindlichkeit inhaltliche
Klarheit und ein Gesicht. Dan-
ke dafür“, sagte Huschke bei
der Verleihung in Franken-
berg. Die Böckler-Medaille ist
die höchste gewerkschaftliche
Auszeichnung in Deutschland.
Der Deutsche Gewerkschafts-
bund (DGB) würdigt mit ihrer
Verleihung besondere Ver-
dienste im gewerkschaftlichen
Bereich, vor allem ehrenamtli-
chesEngagement. nh/jbe

Höchste Auszeichnung
Gerhard Geitz wurde in Frankenberg die Hans-Böckler-Medaille verliehen

Wurde ausgezeichnet: Gerhard Geitz (Mitte) mit (von links) André Koch (DGB-Gewerkschaftssekretär), Jenny Huschke, Martin
Spengler (stellv. DGB-Kreisvorsitzender) und Hermann Müller (DGB-Kreisvorstand). FOTO: DGB/ NH

Mit Kreativität
und Stil

durften wir
mitgestalten

WWW.WOHN-KONZEPT.COM
INWALDECK AM EDERSEE

AnzeigenSpezial

Mountain View HotelWillingen
BWSignature Collection by BestWestern

Briloner Straße 53, 34508Willingen
www.mountainview-willingen.de

Die neue
Attraktion
inWillingen

Reinkommenund entdecken

Große Eröffnungsfeie
r

01. bis 03. August 2025

LIEBLINGSPLATZ – täglich
umfangreiches Frühstücksbuffet
bis 10 Uhr | Sa & So bis 10.30 Uhr

RESTAURANT täglich ab 12 Uhr geöffnet
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Das Schützenfest der St. Sebas-
tianus Schützenbruderschaft
in Medebach vom 1. bis 3. Au-
gust verspricht viel Spannung,
Traditionspflege und gesellige
Stunden. Alle Schützenbrüder
treffen sich zum Auftakt um
16.30 Uhr am Medebacher
Marktplatz zum Platzkonzert.
Der Festzug startet um 17 Uhr
nachderBegrüßungdurchden
Ersten Vorsitzenden und
HauptmannThomasvanDyck.
Nach dem Abholen des amtie-
renden Schützenkönigspaares
Markus und Katja Lübbert am
Gasthof zum Österntor folgt
ein Ständchen beim 50-jähri-
gen Jubelpaar am Tulpenweg,
anschließendbeim25-jährigen
Jubelpaar in der Beckmann-
straße.WeiterhinwirdderBür-
germeister und Schützenbru-
der Thomas Grosche am Rat-
haus abgeholt. Es folgt der
Marsch zur Schützenhalle, wo
die Ehrungen der Jubiläums-
paarestattfinden.
Um21Uhr beginnt der große

Zapfenstreich auf der Vogel-
wiese - musikalisch begleitet
vomMusikvereinZüschenund
dem Spielmannszug Gröne-
bach.DerSchützenfestsamstag
beginnt um 9.30 Uhr mit dem
Antreten auf dem Marktplatz;
anschließend wird der amtie-
rende Schützenkönig abge-
holt. Das Vogelschießen ist für

10 Uhr auf der Vogelwiese hin-
ter der Schützenhalle ange-
setzt. Auch in diesem Jahrwird
mit zahlreichen Anwärtern
und einem spannenden Wett-
kampf gerechnet. Nachdem
der letzte Rest des von Marvin
van Dyck gebauten Schützen-
vogels von der Vogelstange ge-
fallen ist, erfolgt die Proklama-
tion des neuen Schützenkö-
nigs, der um 13.30 Uhr wegge-
brachtwird.
Der große Festzug beginnt

um 17 Uhr; dann wird sich das
neueKönigspaar imfestlichge-
schmückten offenen Landauer
mit dem Hofstaat der Medeba-
cher Bevölkerung präsentie-
ren.TraditionellwirdamAlten-
heim ein Ständchen gebracht.
Für 20 Uhr ist der Königstanz
geplant. Der Eintritt ist bis 20

Uhr frei; Vereinsmitglieder
und deren Partner haben an al-
lenFesttagenfreienEintritt.
Der Schützenfestsonntag be-

ginnt um 7 Uhr mit dem We-
cken durch den Spielmanns-
zug Grönebach, dem Antreten
am Markt um 8.30 Uhr und
dem Schützenhochamt um 9
Uhr. Anschließend folgt ein
Ständchen für den Präses am
PfarrhausunddieKranznieder-
legung am Ehrenmal. Nach
demMarsch zur Schützenhalle
findet das Geckschießen der
Jungschützen statt. Der Früh-
schoppen ist parallel in der
Schützenhalle.
Um13.30 Uhr wird der König

weggebracht; der große Fest-
zug beginnt um 15.30 Uhr mit
dem Empfang der Gastvereine
am Marktplatz. Der Festzug

startet um 16 Uhr, begleitet
durch die Musikvereine und
Spielmannszüge. Ab 18.30 Uhr
ist Kindertanz. Die große Polo-
naise startet um 20.30 Uhr. Der
Eintritt amSonntag ist frei. Die
ehemaligen Königspaare der
Schützenbruderschaft werden
um 21 Uhr zum Tanz gebeten.
Übrigens:DieKinderdürfenan
allen Tagen zu vergünstigten
Preisen die Karussell-Fahrten
imBabyfluggenießen.
Das An- und Abtreten zu al-

len Festzügen findet am Café
Pöllmann in der Niederstraße
statt. Zusätzliche Parkplätze
gibt es auf derWieseunterhalb

der Dreifachturnhalle und im
BereichderSekundarschuleso-
wiedesSchwimmbades. r
Info: www.schuetzen-mede-
bach.de

Wer folgt auf Markus Lübbert?
St. Sebastianus Schützenbruderschaft Medebach lädt zum Schützenfest

Festliches Bild im vergangenen Jahr: Das Schützenkönigspaar
Markus und Katja Lübbert im Festzug. PRIVAT

Bad Arolsen – Als Anlaufstelle
für Langzeitarbeitslose, die
wieder ins Berufsleben zurück-
kehren möchten, ist seit zehn
Jahren dasWasch-Kaffee in der
Arolser Bahnhofhofstraße 47
etabliert.
In den Räumen der früheren

Reinigung wurden vor zehn
JahrenmitMitteln aus demBe-
schäftigungsprojekt 50+ des
Bundes einWaschsalonmitRe-
paratur-Café fürMenschenmit
geringem Einkommen einge-
richtet. Ziel war es, Langzeitar-
beitslosen einenOrt der Begeg-
nungzubieten, andemsie ihre
Fähigkeiten erhalten und wei-
ter ausbauen konnten. Außer-
dem sollte ein Bollwerk gegen
Einsamkeit geschaffen wer-
den, denn viele gesellschaftli-
cheAktivitäten sindan finanzi-
elle Ressourcen gebunden,
über die die meisten Besucher
nichtverfügen.
Das Projekt habe sich nicht

nur zehn Jahre gehalten, son-
derngutentwickelt, freutesich
VolkerHeßalsGeschäftsführer
der Delta GmbH, die das
Wasch-Kaffee im Auftrag des
Jobcenters betreibt. Und Otto
Richter bekräftigte als Ge-
schäftsführer des Jobcenters
Waldeck-Frankenberg, dass es
gelungen sei, Menschen, die
auswelchenGründenauch im-
mer aus der Bahn geworfen
wurden, eine Möglichkeit zu
geben, sich auf freiwilliger Ba-
sis weiterzuentwickeln und
wieder etwas selber zu gestal-
ten.

Vor Ort ist Anne Vetterlein
imAuftrag derDeltaGmbH für
die Organisation des Tagesbe-
triebes zuständig. Sie bietetGe-
sprächskreise, Mitmach-Aktio-
nenundGruppennachmittage.
Manche Langzeitarbeitslose
müssesicherstwiederaneinen
geregelten Tagesablauf gewöh-
nen, sind froh über eine per-
sönliche Ansprache und eine

Aufgabe, die auchErfolgserleb-
nissebietet.
Es wird bei Bedarf gemein-

sam gekocht und gebacken.
Vor drei Jahren ging aus einem
Projekt des Wasch-Kaffees ein
Koch-undBackbuchhervor.
Menschen mit Migrations-

hintergrund erhalten hier am
Ende ihrer Sprachkurse, ihre
Sprachkenntnisse imAlltagan-

zuwenden und zu verbessern,
erläuterte Jürgen Klinkert,
Teamleiter Markt und Integra-
tion beim Jobcenter in Bad
Arolsen.
Bemerkenswert sei auch die

Tatsache, dass die Nutzer des
Wasch-Kaffees vor der Jubilä-
umsveranstaltung selber ange-
packt und die Räume neu ge-
strichenundrenovierthätten.

Für Menschenmit geringem
Einkommensei dasWasch-Kaf-
fee nicht nur eine Begegnungs-
stätte, sondernoft auch„Retter
in der Not“, denn hier könne
bei defekter eigenerWaschma-
schine Wäsche gewaschen
oder bei Obdachlosigkeit ge-
duschtwerden.
Im Namen des Magistrates

der Stadt Bad Arolsen dankte

Stadtrat Reiner Freudenstein
für das Engagement von Job-
center,Delta undMitarbeitern.
Das Wasch-Kaffee sein ein ge-
lungenes, inklusives Projekt
und für Bad Arolsen und seine
Bürger von großer Bedeutung.
Freudenstein: „Wenn es das
Wasch-Kaffeenichtgäbe,müss-
tees schnell eröffnetwerden.“
Der Betrieb imWasch-Kaffee

wird unter demMotto „von Be-
troffenen für Betroffene“ ge-
führt. Regelmäßig organisie-
ren zwölf Leistungsbezieher
des Job-Centers mithilfe der
Delta den laufenden Betrieb.
Die Mitarbeiter werden im
Rahmen einer Arbeitsgelegen-
heit (wie früher die sogenann-
ten Ein-Euro-Jobs) zwischen 15
und 30 Stunden wöchentlich
beschäftigtunderhlaten für ih-
re Tätigkeit eine Aufwandsent-
schädigung. Die Arbeit ist in
Schichten organisiert, sodass
das Arolser Wasch-Kaffee täg-
lich von 9 bis 18 Uhr geöffnet
ist.
Besucher in den Räumen

Bahnhofstraße 47 können fol-
gende Leistungen kostenlos
nutzen: Stellengesuche an ei-
nem Computerarbeitsplatz in-
klusive Druckmöglichkeit er-
stellen, Zeitung lesen, Wäsche
waschen und trocknen, Auf-
enthalt ohne Verzehrzwang,
Vorträge zu Ernährung, Ge-
sundheit und Verbraucher-
schutz. Die Räumlichkeiten
werden auch gerne als Treff-
punkt für Selbsthilfegruppen
genutzt. ELMAR SCHULTEN

Hilfe zurück ins Arbeitsleben
Zehn Jahre Begegnungsstätte Wasch-Kaffee in Bahnhofstraße 47

Zum zehnten Geburtstag eine tolle Torte: Seit zehn Jahren gibt es die Begegnungsstätte Wasch-Kaffee in der Bad Arolser Bahn-
hofstraße 47, eine Einrichtung des Job-Centers und der Delta GmbH. Die große Geburtstagstorte wurde von Waltraud Wouters
(Mitte) gebacken und gestaltet. FOTO: ELMAR SCHULTEN

Kirchstraße 7
59964 Medebach
Tel. 02982 92930

EUNOVA
Herrenbekleidung

Südwall 1a
Medebach
Tel. 02982 736
Mo.-Fr. 9-18 Uhr
Sa. 9-13 Uhr

Mit uns treffen Sie immer
die richtige Wahl!

Wir wünschen allen
ein schönes
Schützenfest

Auf dem Sand 6 | 57319 Bad Berleburg | Tel.: 02751 / 71 37
Bahnhofstr. 9 | 59964 Medebach | Tel.: 0 29 82 / 9 27 99 90

www.bollhorst.de

„Gut Schuss“
und allen ein fröhliches Schützenfest!

Den Medebachern und
seinen Gästen

wünschen wir ein schönes Fest!

Hengsbecke 13
59964 Medebach

Telefon 02982 41254

Schützenfest
in Medebach1. bis 3. August 20251. bis 3. August 2025
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2 x 1 Fatboy Hängematte
(fritz-kola)

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 28.07. – 02.08.2025

Coca-Cola
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 €

1 l = 0,75 €8.99**
App9.99

ANGEBOT

Helles
Pülleken

Kasten = 24 x 0,33 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,

1 l = 1,64 €

1 l = 1,51 €11.99**
App12.99

-24%

Hofbräu
Oktoberfestbi

Kasten = 20 x 0,5 l
zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,50 €

ier
l,
,

App20-fach
Punkte14.99

-21%

frischfrisch
eingetroffen!eingetroffen!

Heil
Saft, Nektar*

diverse Sorten,
außer Apfelsaft,
1 l -Flasche,

zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 1,79 €

1.79
ANGEBOT

Grauer
Burgunde
0,75 l-Flasche
1 l = 2,65 €

er

1.99
-33%

Göller
Baptist Helles
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

Will-Bräu Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

13.99
ANGEBOT

Carlsberg Lager Beer
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

1 l = 1,40 €13.99**
App14.99

-25%

Corona Extra
Kasten = 20 x 0,355 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,11 €

1 l = 1,97 €13.99**
App

ANGEBOT

14.99

Franziskaner
Weissbier
naturtrüb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1 40 €1,40 €

13.99
-36%

Erdinger Brauhaus
Natur Radler,
Helles alkoholfrei,
Pack = 6 x 0,5 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,50 €

4.49
ANGEBOT

Bitburger
Premium Pils
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,38 €

0.69
ANGEBOT

Heil
Apfelsaft, Apfelwein*
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,55 € Pfand,
1 l = 1,50 €

*

8.99
ANGEBOT

Entspricht einem
Kastenpreis von 7,71 €

+ 1
Flasche
GRATIS!

+ 1
!!AktionAktion

Rockstar Energy
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,54 €

0.77
ANGEBOT

WYN
Schorle, Spritz
diverse Sorten,
0,33 l -Flasche,
zzgl. 0,08 € Pfand,
1 l = 2,39 €

0.79
ANGEBOT

Bembel with care
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

Beim Kauf
von 22 Dosen
+ 2 Dosen
GRATIS!**

zzgl. 0,50 € Pfand

App

!!NNeeuu iimm
SSororttimentiment
Apfelwein PfirsichApfelwein Pfirsich

0.99
-29%

Jack Daniel’s Whiskey
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

1.99
ANGEBOT

5.99
6.99

Pfaffl
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 7,99 €

Gordon‘s*
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,27 €

9.99
-29%

Bad Brückenauer
Limonade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,78 €8 €

6.99
-22%

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,45 €

3.79
3.99

top frisch
Apfel-Schorle
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 €

7.49
ANGEBOT

Aperol Aperitivo
0,7 l -Flasche,
1 l = 17,13 €

+ 1 Flasche
Villa Vincento
Garganega
Secco 0,75 l
GRATIS!

im Wert von 3,99 €

€

+ 1 Flasche
!!AktionAktion

11.99
12.99

12.99
ANGEBOT
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Korbach –Er istderersteseiner
Art: Die Stadt Korbach hat am
Spielplatz „Korberg“ einen so-
genannten smartenMülleimer
aufgestellt. Er ist mehr als ein
reiner Abfallbehälter. Zum ei-
nen verdichtet das Gerät den
eingeworfenen Müll regelmä-
ßig, sodass statt der angegebe-
nen 240 Liter Fassungsvermö-
gen laut Hersteller bis zu 1200
Liter eingeworfenwerden kön-
nen.
Zum anderen meldet der

Mülleimer den aktuellen Sta-
tus über einen eingebauten
Cloud-Dienst ständig an den
Bauhof. So sind sich die Mitar-
beiter dort stets im Klaren dar-
über,wannderBehältergeleert

werden muss. Unnötige Fahr-
tensollensovermiedenundda-
durchKostengesenktwerden.
Müll eingeworfen werden

kann in das Gerät per Fußpe-
dal, sodass das Öffnen mit der
Hand entfällt. Strom bezieht
der schwarze Kasten durch ein
Solarpanel, das auch an kalten
dunklen Wintertagen genü-
gend Energie liefern soll. Das
Stahlgehäuse soll robust gegen
Vandalismus jederArt sein.
In der Nähe des Parkplatzes

stehen zudem nun zwei Toilet-
tenhäuschen, um Eltern und
Kindern den möglicherweise
länger dauernden Aufenthalt
angenehmerzumachen.

den

Der neueste öffentliche
Mülleimer ist „smart“

Gerät am Spielplatz „Korberg“ verdichtet
den Müll und sendet Füllstand

Der erste „smarte Mülleimer“ steht am Korberg. FOTO: DEN

Korbach –Gucci, Lacoste,Mon-
cler,PoloRalphLauren,Adidas,
Nike: Stichprobenmäßig aus-
gesuchte Hersteller bestätig-
ten, dass die vermeintlichen
Markenartikel in der Woh-
nung eines jungen Korbachers
Fälschungen waren. Zahlrei-
che weitere Marken fanden
sich auf den 437 Kleidungsstü-
cken und 25 Accessoires, die
die Polizei bei einer Durchsu-
chung entdeckte. Wegen ge-
werbsmäßigen Verstoßes ge-
gen das Markengesetz wurde
der 24-Jährige am Korbacher
Amtsgericht zu einer Freiheits-
strafe von sechs Monaten ver-
urteilt. Deren Verstreckung
wurde zur Bewährung ausge-
setzt.
Eigentlichwar dieWohnung

am 11. April 2022 wegen Betäu-
bungsmitteldelikten durch-
sucht worden, die seinem
ebenfalls dort lebendem Bru-
der vorgeworfen wurden. Ne-
ben verschiedenen Drogen
stießen die Polizisten aber
auch auf 15 Kartons voller ver-
meintlicher Markenprodukte:
Überwiegend Sweatshirts,
Sportanzüge, Jacken und T-
Shirts, aber auchGürtel, Hand-
taschen, Hemden und Blusen,
Hosen, Schuhe, Mützen und
Schals, scheinbar auch von
Louis Vuitton, Cedar Wood
State,Dior,TommyHilfiger,Ar-
mani und Philipp Plein. Nicht
in der Anklage enthalten wa-
ren gefälschte Spirituosen und
Parfüm. Mit der Ware habe er
seien Lebensunterhalt finan-
zieren wollen, hielt der Vertre-
terderStaatsanwaltschaft fest.
Der Angeklagte gestand in

Teilen. Derweil sei nicht alles,
was sichergestellt wurde, sei-
nes gewesen. Es habe auch
nichtalles zumVerkaufgestan-
den, einiges habe er selbst be-
nutzt. Und auch nicht alles sei
gefälschtgewesen.Erhabeviel-

leicht 200 Euro im Monat mit
Verkäufeneingenommen.
Vier beteiligte Polizisten sag-

ten aus. Demnach wiesen die
Etikette,wennsienochaufden
Paketen waren, den Angeklag-
ten als Empfänger aus – die Ab-
sender werden gesondert ver-
folgt. Gefunden wurde Klei-
dung für Männer und Frauen,
es gab gleiche Stücke in ver-
schiedenen Größen. Gutach-
ten stichprobenartig ausge-
wählter Hersteller bestätigten
Fälschungen. Und die Auswer-
tung des Handys des Angeklag-
ten zeigte, dass er dieWaremit
Bildern und Nachrichten an-
bot.Nurzwei,dreiVerkäufesei-
en so dokumentiert, hielt der
zuständigePolizist fest.Manch-
malbliebunklar, obes zumGe-
schäftsabschlusskam.
Für die Staatsanwaltschaft

warnachder Beweisaufnahme
klar: Es handele sich ohne
AbstricheumPlagiate, die zum
Verkauf gedachtwaren. Die Er-
klärung, dass auch Stück zum
eigenen Gebrauch dabei wa-
ren, sei eine Schutzbehaup-
tung. Richterin Lehwark hob
bei der Urteilsverkündungher-
vor,dassfürVerstößegegendas
Markengesetz nicht Verkäufe,
sondern schon Angebot und
entsprechender Besitz ausrei-
chen. Beim Strafmaß war sie
sich mit dem Staatsanwalt ei-
nig, der ohne Verteidiger auf-
tretendeAngeklagte stelltekei-
neneigenenAntrag.
Das Teil-Geständnis, der frei-

willige Verzicht auf die sicher-
gestellte Ware und der Mangel
an Vorstrafen wurden zu sei-
nen Gunsten gezählt. Die Be-
währungszeit dauert drei Jah-
re,der jungeMannkriegteinen
Bewährungshelfer an die Seite
gestellt und muss 150 Stunden
gemeinnützige Arbeit leisten.
DasUrteil istnochnicht rechts-
kräftig. wf

Gefälschte
Marken-Artikeln

24-jähriger Korbacher zu sechs Monaten
Freiheitstrafe verurteilt



Bekanntschaften

Gerlinde, 70 J., gute Köchin vom Land,
mit schöner weibl. Figur u. großem
Herz, nicht so anspruchsvoll, doch als
Witwe leider ganz allein. Meine Sehn-
sucht nach einem lieben Mann wächst
von Tag zu Tag. Ich fahre gerne Auto u.
würde Sie zuhause besuchen od. Sie
kommen zu mir. Kostenloser Anruf,
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Marina, 60 J., sympathisch, nach e.
Enttäuschung bin ich allein, doch nicht
ohne Hoffnung. Bin unabhängig, mo-
bil, liebe Natur, Ausflüge u. gutes Essen
(selbst gekocht). Als Altenpflegerin
weiß ich, was Mitgefühl bedeutet. Su-
che zuverläss. Partner zum Anlehnen,
Lachen u. Lieben. Wir zwei für immer,
das wäre schön. PV Tel. 0176-45891454

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,

komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche und Eiche 67€ srm
30 cm, inkl. Lief. Tel. 0176 62681914

Stellenangebote

Umweltschutz ist dir genauso
wichtig wie uns?

Dann komm in unser Team und gestalte deine
Zukunft nachhaltig!

Zum 1. August 2026 stellen die Kommunen Allendorf (Eder), Battenberg (Eder),
Burgwald und Hatzfeld gemeinsam

eine/n Auszubildenden (m/w/d)
für den Beruf Umwelttechnologin/-technologe für Wasserversorgung

ein.

Weitere Informationen findest du
im Internet
auf unseren Homepages

oder über den QR-Code

Schreinerei und Treppenbau

Wir suchen

Schreiner/Treppenbauer (m/w/d)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt.

Schmitt & Marburger
Treppenbau GmbH

Friedhofstr. 3a • 35088 Battenberg/Frohnhausen
Tel. 06452 929570 • Fax: 06452 929575

www.schmitt-marburger.de

Suche EFH in Frankenberg (Eder)
und Umgebung,

vorzugsweise unterkellert
Telefon: 0178 4486474

Immobilienankauf

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Stellenausschreibung
Bei der Stadt Gemünden (Wohra) ist ab dem 01.08.2026
folgender Ausbildungsplatz zu besetzen:

Auszubildende/r für den Beruf
der/des Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)

Wir bieten eine dreijährige abwechslungsreiche Ausbildung. Neben der praktischen Ausbil-
dung in den Fachbereichen der Stadtverwaltung werden die fachlichen und methodischen
Kenntnisse durch die Berufsschule sowie den Hessischen Verwaltungsschulverband ergänzt.
Das Ausbildungsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag für Auszubildende des öffent-
lichen Dienstes.
Qualifikation: mindestens mittlerer Bildungsabschluss (Realschulabschluss).
Bewerbungen werden mit einem persönlichen Bewerbungsschreiben, einem tabellarischen
Lebenslauf und einer Kopie des letzten Schulzeugnisses bis zum 15.09.2025 an den
Magistrat der Stadt Gemünden (Wohra), z. Hd. Herrn Schmidt, Marktstraße 10,
35285 Gemünden (Wohra) erbeten.
Menschen mit Behinderung werden bei gleicher fachlicher Qualifikation und Eignung
bevorzugt berücksichtigt.
Die vollständige Stellenausschreibung ist auf der Homepage der Stadt Gemünden (Wohra)
(www.gemuenden-wohra.de) abrufbar.

Zeitung lesen – und mitreden können!
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Bad Wildungen – Aufs Auto
verzichten und das Klima
schützen – diesem Ziel haben
sich auch 2025 zahlreiche Wil-
dunger Bürger und Gewerbe
verschrieben und am jährli-
chen Stadtradeln teilgenom-
men.Zwischendem1.unddem
21. Juni konnten Interessierte
ihre gefahrenen Kilometer
durch ihr Telefon erfassen las-
sen, auf Mängel an den Radwe-
genhinweisenundamgemein-
de- und landkreisweiten Ver-
gleichteilnehmen.
Mit 356 Teilnehmern und

Teilnehmerinnen wurde ein
absoluter Höchststand er-
reicht, es fuhren nochmal 50
Leute mehr mit als im vorheri-
gen Jahr. „Wir sind zusammen
97.312 Kilometer geradelt, und
haben 16 Tonne CO2 einge-
spart“, lobte Bürgermeister
RalfGutheil die Teilnehmer, zu
denen auch er selbst gehörte.
Mit dieser Strecke waren die
Wildunger im Vergleich zu
2024 über 20.000 Kilometer
mehrgefahren.
Besondersgeehrtwurdenbei

einemerstenTermindie Team-
kapitäne der beiden herausste-
chenden Teams. Mathias Bie-
derbeck bekam stellvertretend
fürdasTeamManderneineTro-
phäe. Das Team war mit 17.711
Kilometernweiter gefahrenals
alle anderen Teams in der Ge-
meinde. Der Kapitän richtete
seinen Dank an die Mitglieder
des Teams. „Denn die hohe
Zahl kam nur durch die Arbeit
im Team zustande“, bemerkte
er. In seinem Team war auch
der engagierteste Fahrer des
ganzenWettbewerbs.OlafAch-
terberg fuhr immerhin alleine
über2500Kilometer.
EinenPokal bekamauchFin-

ley Witascheck, Teamkapitän
der„Roadrunner“.DiefünfMit-
glieder hatten insgesamt 2720
Kilometer zurückgelegt und
damit den höchsten Pro-Kopf-
Wert erzielt (544 Kilometer).
Das Team hatte sich ursprüng-
lich als Läufergruppe gegrün-
det, sei aber für den Wettbe-
werb auch auf Fahrradfahrten
umgestiegen. „Das ist auch ge-
sünder für die Beine“, erklärte

Witascheck. Besonders beim
Team Roadrunner: Alle Teil-
nehmer nutzen herkömmli-
cheRäder, bekommenalsokei-
ne Unterstützung durch E-
Bikes.
DieVergabederPreise fürdie

Stadtradel-Schnitzeljagd muss-
te aufgrund eines technischen
Fehlers verschoben werden
und fand deshalb am Vieh-

markt-Sonntag statt. Klima-
schutzmanager Maximilian-
Malte Paul und Birgit Ewald
vom Bauamt hatten im Ge-
meindegebiet an verschiede-
nen Stellen Buchstaben mar-
kiert, die Radfahrende zum
Wort „Naturschutz“ zusam-
mensetzen sollten. Die Gewin-
ner bekamen je einen Gut-
schein der Awwin. Die Spanne

der gefahrenen Kilometer
reichte dabei von 502 bis 21 Ki-
lometern. „Dabei betrug die
Strecke der Schnitzeljagd min-
destens 40 Kilometer“, be-
merkteEwaldscherzend.
Mit einer Gesamtzahl von

97.312 Kilometern errang Bad
Wildungen als Gemeinde zu-
dem den zweiten Platz im
Landkreis, nur die Frankenber-

gerradeltenmit115.740Kilome-
ternnochmehrals dieWildun-
ger.
Dank der 12 teilnehmenden

ParlamentariererrangWildun-
gen trotzdem einen ersten
Platz–dennsiewarenalsLokal-
politiker am weitesten gefah-
ren. Genauso erzielte Wildun-
gendiemeisten gefahrenenKi-
lometernproKopf (39,98).
Das TeamMandern brillierte

ebenfalls im Landkreis-Ver-
gleich, mit ihrer zurückgeleg-
ten Strecke nahmen sie auch
regional den ersten Platz ein.
Die Freiwillige Feuerwehr Bad
Wildungen bildete im Land-
kreis mit 48 Mitgliedern das
größteTeam.
AuchdasEdertal konnte sich

im Vergleich sehen lassen. Im
Gesamtvergleich errang esmit
83.040 Kilometern den beacht-
lichendrittenPlatzundwarda-
mit die beste Kommune mit
wenigerals10.000Einwohnern.
Waldeck landete auf Platz 8,
dort wurden insgesamt 33.181
Kilometerzurückgelegt.

JAKOB BÜCHSENSCHÜTZ

Wildunger fressen Rad-Meilen
Bürger fahren beim Stadtradeln fast 100.000 Kilometer

Haben ordentlich Strecke gemacht: Am Viehmarkt-Sonntag bekamen die Gewinner des Stadt-
radelns ihre Gutscheine von (von rechts) Maximilian-Malte Paul, Birgit Ewald und Bürgermeis-
ter Ralf Gutheil. FOTOS: JAKOB BÜCHSENSCHÜTZ
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Schmuck &Antiquitäten Ankauf Frankenberg

Schmuck &Antiquitäten Ankauf Frankenberg

Neueröffnung - Experten vor Ort

Muschelweg 5 • 35066 Frankenberg Röddenau • Telefon: 0177 - 36 51 706

Muschelweg 5 • 35066 Frankenberg Röddenau • Telefon: 0177 - 36 51 706

Inhaber : Santo.Cz.


